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Sollten Sie Fragen zu unseren naturheilkundlichen Produkten  
haben, freuen wir uns auf Ihre E-Mail.

Stoffwechsel Pus® Dr. Koll (Knospen-Komplex) PZN 18137739 PZHN 5670633

Immun Power® Dr. Koll (Vital-Komplex) PZN 17570256 PZHN 5477534

Gerstengras Dr. Koll (Pflanzen-Extrakt) PZN 12521520 PZHN 5238781

B I O P H A R M
Weitere sinnvolle Produkte, die dabei helfen  
können, den Stoffwechsel wieder in Balance zu bringen 

Den Stoffwechsel zusätzlich unterstützen

Aktuelle Studien zeigen, dass die Darmflora einen entscheidenden  
Einfluss auf den Stoffwechsel hat. So konnte unter anderem auch 
nachgewiesen werden, dass die Zusammensetzung der Darmflora bei 
Adipositas verändert ist. Die Modulation der Darmflora durch probioti-
sche Stämme bietet somit also einen neuen medizinischen Ansatz zur 
Verbesserung des Körpergewichts, insbesondere auch im Hinblick auf 
das Metabolische Syndrom. 1,2 

Immun Power® Dr. Koll enthält 7 speziell aufeinander abgestimmte 
probiotische Stämme in hochdosierter Form und darüber hinaus  
5 lebenswichtige Mikronährstoffe, um auch das Immunsystem  
bestmöglich zu unterstützen. 

Gerstengras ist ideal, um die Stoffwechselvorgänge zu unterstützen. 
Es hilft bei der Entgiftung des Körpers und liefert einen wertvollen Bei-
trag zur Senkung des Cholesterinspiegels und sorgt dafür den  
Säure-Basen-Haushalt zu regulieren. Darüber hinaus enthält  
Gerstengras hochwertige Antioxidantien, wie zum Beispiel Superoxid-
Dismutase. 

Gerstengras Dr. Koll wird unter strengsten Qualitätskontrollen aus-
schließlich in Deutschland angebaut, ist bio-zertifiziert und garantiert frei 
von Aroma- oder Zusatzstoffen. Mit 425 mg Gerstengras pro Kapsel ist 
Gerstengras Dr. Koll besonders hochdosiert.

Immun Power® Dr. Koll

Gerstengras Dr. Koll

1. Bischoff, Stephan C. DOI: 10.1055/b-0034-29507. 2. John GK. DOI: 10.3390/genes9030167.

Dr. Koll Stoffwechsel-Konzept: Einnahmeschema

Morgens nach dem Essen Mittags oder nachmittags nach dem Essen

•	 1 Kapsel Immun Power® Dr. Koll
• 	2 Kapseln Gerstengras Dr. Koll
•	 30 Tropfen Stoffwechsel Plus® Dr. Koll
 
Die Kapseln mit ausreichend Flüssigkeit einnehmen.

•	 1 Kapsel Immun Power® Dr. Koll
• 	2 Kapseln Gerstengras Dr. Koll
•	 30 Tropfen Stoffwechsel Plus® Dr. Koll
 
Die Kapseln mit ausreichend Flüssigkeit einnehmen.



. 

Zu wenig Bewegung, unausgewogene Ernährung – immer häufiger  
kommt es mit zunehmendem Alter zu Stoffwechselstörungen.

Wenn der Stoffwechsel nicht mehr will …

. 

Das Metabolische Syndrom gilt als der entscheidende Faktor  
für kardiovaskuläre- und Stoffwechselerkrankungen.1 

Das Metabolische Syndrom

1. German Medical Science GMS Publishing House. doi: 10.3205/22dkvf384. 

Knospen-Extrakt aus Knospen-Extrakt aus

Der potente Knospen-Komplex 
zur Stimulation und Verbesserung des Stoffwechsels 

Die Lösung: Stoffwechsel Plus® Dr. Koll

Der Stoffwechsel, auch Metabolismus genannt, umfasst alle chemischen Prozesse, die dafür sorgen Energie zu  
gewinnen und die Körperfunktionen aufrechtzuerhalten. Dazu gehören der Abbau von Nährstoffen zur  
Energiegewinnung (Katabolismus) und der Aufbau von körpereigenen Stoffen (Anabolismus).

Mit Stoffwechsel Plus® hat Dr. Koll Biopharm einen Knospen-Komplex entwickelt, der den Stoffwechsel nachhaltig  
positiv beeinflussen und anregen kann. Die einzigartige Kombination von Stoffwechsel Plus® Dr. Koll enthält  
fünf hochdosierte Knospen-Extrakte sowie zusätzliche Mikronährstoffen wie Zink, Vitamin B6 und  
Cholin, das nachweislich zu einem normalen Fettstoffwechsel beiträgt. 

Somit kann Stoffwechsel Plus® Dr. Koll dazu beitragen den Stoffwechsel wieder in die Balance zu bringen,  
den Körper in die Lage zu versetzen, überschüssiges Körperfett wieder abzubauen und  
kardiovaskulären Folgeerkrankungen vorzubeugen.

Knospen-Extrakt aus Knospen der Esche
regt die Nierenfunktion an,  
wirkt darüber hinaus auch entwässernd

Knospen-Extrakt aus Knospen der Mandel
regt Leber und Niere an, fördert den 
Fettstoffwechsel, antisklerotisch

Knospen-Extrakt aus Knospen der Silberbirke
entsäuernd, entgiftend in der Leber, regeneriert das 
Bindegewebe, entzündungshemmend

Knospen-Extrakt aus Sprossen der Olive
gefäßprotektiv, cholesterinsenkend, 
antidiabetisch

Knospen-Extrakt aus Sprossen des Rosmarins
leberprotektiv, entgiftend, antioxidativ,  
anregend, belebend

Einzigartige 
Kombination zur 

Unterstützung des 
Stoffwechsels

Einer aktuellen Studie1 zufolge leiden in Deutschland bereits über 27 % aller Frauen unter dem sogenannten 
Metabolische Syndrom. Darunter versteht man in der Medizin eine Gruppe von gesundheitlichen Problemen, die 
zusammen das Risiko für Herzkrankheiten, Schlaganfälle und Diabetes erhöhen. Dazu gehören hoher Blutdruck, 
hoher Blutzucker, überschüssiges Bauchfett sowie schlechte Cholesterinwerte.   
 
Die möglichen Folgen des Metabolischen Syndroms  

Herz-Kreislauf-Erkrankungen:  
Erhöhtes Risiko für Herzprobleme 

Typ-2-Diabetes:  
Wahrscheinlichkeit steigt durch  
Insulinresistenz

Nicht-alkoholische Fettleber:  
Risiko für Lebererkrankungen

Chronische Nierenerkrankung:  
Höheres Risiko durch Bluthochdruck

Ab etwa 35 Jahren verlangsamt sich der Stoffwechsel allmählich und der Körper verbrennt weniger Kalorien,  
was zu einem höheren Körperfettanteil führen kann. Bei Frauen wird darüber hinaus der Stoffwechsel auch durch 
Schwangerschaften sowie der Menopause beeinflusst. Während einer Schwangerschaft steigt der Stoffwechsel,  
nach der Geburt wird aber oftmals das vorherige Level nicht mehr erreicht. Während der Wechseljahre beginnt auch 
der Östrogenspiegel bei vielen Frauen signifikant zu sinken, was ebenfalls zu einem höheren Körperfettanteil führen 
kann.  

Wenn diese komplexen Mechanismen des Fett- und Zuckerstoffwechsels gestört  
werden und sich zu viel Bauchfett anlagert, verändern sich auch das Hunger- und  
Sättigungsgefühl. Ein Teufelskreis mit immer mehr Gewichtszunahme,  
der schließlich zum Metabolisches Syndrom führen kann. 

Über 27 %
aller Frauen  

sind schon heute
betroffen!1

Wenn der Stoffwechsel sich verlangsamt, kommt es 
oftmals zu einer Gewichtszunahme, die umgangs-
sprachlich auch als „Bauchspeck” bezeichnet wird. 
Selbst Fitness-Programme oder Diäten bringen dann 
nicht mehr den gewünschten Erfolg, da der Stoff- 
wechsel die Bemühungen zur Gewichtsreduktion nicht 
mehr im ausreichenden Maß unterstützen kann.  

Die viszerale, oder auch abdominale, Adipositas,  
also das bauchbetonte Übergewicht, gilt als eines der 
Hauptmerkmale des Metabolischen Syndroms.

Ablagerungen an der Gefäßinnenwand:  
Beim Metabolischen Syndrom setzen sich  
mit der Zeit die Blutgefäße zu.


